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10. Postament mit zwei Cherubsköpfchen, Holz, polychromiert, XVIII. Jh. 
11. Standkruzifix : Auf prismatischem Postamente hohes Kreuz, beide aus schwarz lackiertem Holze. 
Daran die gut modellierte, 35 cm hohe Figur des Gekreuzigten aus Zinn . . Oben Inschriftschild. Am 
Postamente die modern aufgemalte Jahreszahl 1611. Gute Arbeit. 
12. Standkruzifix, 70 cm hoch, mit einfachem Postamente. Holz, schwarz lackiert, der Gekreuzigte aus 
Zinn. XVII. Jh. 
13. Zwei kleine Reliquiare, Holz, schwarz lackiert, in Form eines kleinen Altärchens, 46 cm hoch. Die 
ursprünglichen applizierten Verzierungen (wohl aus getriebenem Silber) fehlen. Dritte Hälfte des XVII. Jhs. 
14. Vier Kirchenfahnen mit übermalten doppelseitigen Fahnenblättern und Messingkreuzen. a) Imma
kulata - St. Florian. Um 1730. - b) Madonna über Skapulierbruderschaft und über Kranken. Von 

fig. 141 Großgmain, Marmorbrunnen mit doppelseitiger Marienstatuc 
von J. Schwaiger, 1693 (S. 152) 

Fra n z X. K ö ni g, 1759 (s. Gesch.) - c) Krönung Mariä - Maria mit ihren Eltern. Um 1735. 
d) HI. Familie - St. Barbara: modern. 
15. Sakristeischrank, Nußbaum mit geschnitzten FülJungen . Um 1674. 

G ra b s t ein e: Rote Marmorplatten (wenn nicht anders angegeben). In der offenen T urmhal1e sind {in 
der Qstwand sechs Grabsteine aufgestel1t. 1. . Sehr großer Stein. In den zwei unteren Dritteln in Relief 
großes Wappen der Nußdorfer (springendes I;inhorrr) mit zwei kleinen unkenntlichen Ahnenwappen. 
Oben fünfzeilige, sehr stark abgetretene Inschrift in gotischer Minuskel. 
2. Kleiner Stein. Unten in Relief zwei in die Al1ianz gestellte Wappen. Oben siebenzeilige Inschrift in 
gotischer Minuskel: Hie begraben Junkhf(r)aw Brigita des Edlii Vessten Hanns(en) vo(n) Sonderndorj ze 
Unn (?) derzeit pfleger zu Reichenhall eeliche Tochter. 1519. . . 
3. Unten Relief: Flachbogige Nische mit Muschelabschluß, flankiert von zwei Pilastern, in den Zwickeln 
zwei Cherubsköpfchen; darin zwei Wappenschilde. Oben neunzeilige Inschrift: Anno q.omini 1583 Am 
Heyligen Au[artag Ist in Gott seligklichen Verschiden der Edle Hochgelert und Vest Rochus Freymon 
beder Rechtn Doctor Frst. Bayr. Rath und in die 20 Jar gewester Bergtesgadischer Cantzier. 
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